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Fürſorge für die Jugend
Halle 11 December

Die werkthätige Nächſtenliebe welche durch die chriſtliche Sittenlehr
allen Völkern gepredigt wurde und ſich langſam zu jener Humanität
ausbildete welche vor den modernen Kulturnationen als ein inte
grirender Beſtandtheil unſerer heutigen Bildung aufgefaßt wird iſt edel
hilfreich und gut Aber das Beſte an ihr iſt vielleicht die Sorge für
die Jugend für die Kinder auf welchen ſich die Hoffnung auf
Erhaltung unſeres Stammes aufbaut und welche wir als die Zukunft
des Volkes welchem wir angehören mit ganzer Seele lieben Die Für
ſorge für das nachwachſende Geſchlecht iſt daher eine der edelſten
Nationaleigenſchaften und ein Volk ſteht in der Civiliſation um ſo
höher in je höherem Maße es dieſe Fürſorge zur Bethätigung bringt

Wir Deutſchen dürfen uns rühmen daß wir wie für ſo manche
hohe Aufgabe ſo auch für dieſe bahnbrechend aufgetreten und raſtlos
vorwärts geſchritten ſind Was unſere Univerſitäten und Bildungs
anſtalten gepflanzt das iſt in die Höhe und in die Tiefe gegangen und

endlich auch in die Breite ſeit dem Leute wie Peſtalozzi und Fröbel der
geſammten Volksmaſſe ein Anrecht auf Wiſſen und Bildung
geliehen und Deutſchland war es auch welches gegen die im vorigem
Jahrhundert in ganz Europa überwuchernde Verweichlichung ſich zuerſt
auflehnte Unter dem Turnvater Jahn lernten die braven Jünglinge

nach dem alten Satze mens sana in sano corpore nur im geſunden
Körper wohnt geſunde Sinnesart ſich zu kräftigen Die in der Ver
gangenheit eingeſchlagenen Wege wurden ſo in dieſem Jahrhundert weiter

verfolgt die einmal eingeſchlagene Richtung wurde zu einer Art
deutſch nationaler Eigenheit zu einem mit Bewußtſein gepflegten Vorzuge

und es kam die Zeit wo die goldenen Früchte reiften und die gewaltige
Hand eines Bismarck ſie pflückte Mit voller Berechtigung ſpricht eine
Redewendung von dem deutſchen Schulmeiſter der unſere Fahnen
ſiegreich bis Paris getragen und im Verſailles des Sonnenkönigs das
deutſche Kaiſerreich errichten half Auch nachdem das Reich gezimmert
war legte man nicht die Hände in den Schoß ſondern arbeitete raſtlos
weiter für neue friedliche Siege Nicht zum wenigſten den Fachſchulen
verdanken wir den außerordentlichen Wirthſchaftsaufſchwung den Deutſch

land im letzten Vierteljahrhundert genommen und der den nationalen
Wohlſtand zu einer Höhe geſteigert hat wie ihn keine Periode unſerer
Vorgeſchichte aufgewieſen

Wohl dürfen wir uns dieſer Erfolge rühmen und ſtolz ſein auf alles
das was ſeit langem jede Generation für die Erziehung des nachwachſenden

Geſchlechtes gethan hat Nicht ohne Grund ſahen die fremden Nationen
mit bewunderndem Neide auf uns und erkennen uns auch heute noch die
Palme zu Aber nichts iſt gefährlicher als große Erfolge und fremde
Bewunderung denn gerade dadurch wird eine Selbſtüberhebung geweckt

welche das Vorwärtsſtreben vergißt und damit den inneren Verfall vor
bereitet Es hat faſt den Anſchein als ob man auf dem Errungenen
ausruhen wolle und daß wie überhaupt auf ſozialpolitiſchem Gebiete
ein gewiſſer Stillſtand eingetreten iſt Aber gerade weil wir
jetzt noch auf der Höhe ſtehen ſollen wir ſehen daß wir nicht
fallen

l v l J n vHeimmjen an fremdem Herd
Von Hans Wachenhuſen

10 Fortſetzung Nachdruck verboten

Hoffe mein Kind Du kannſt wenigſtens der Zukunft
jetzt froher entgegenſehen

Die Oberſtin ſchloß Priska freudig in ihre Arme als ſie
die Mär gehört Bernhard ſtand wie ſtarr bei der Nachricht
als die Mutter plötzlich erſchreckend hinzuſetzte

Aber Du wirſt uns nicht mehr ſo gehören wie bisher
wirſt uns vielleicht verlaſſen wollen

Verlaſſen Um wen Priska ſchüttelte trübe lächelnd
das Haupt Macht das Geld mich etwa weniger zur Waiſe
als ich es bisher geweſen Hätte nur mein armer Vater das
noch erlebt es ging ſeit ſeiner Penſionirung recht knapp bei
uns zu er ſparte nur ſür mich Und die unglückliche Mutter
Mit all dem Gelde könnte ſie nicht zurückkaufen was ſie ver
loren Aber wir wollen heute den Tag recht froh begehen
Die Sorgen um das Geld hat ja der Vormund Bern
hard wie Du daſtehſt wandte ſie ſich lächelnd an dieſen

Haſt Du gar kein Wort
Er ſtarrte ſie groß und vorwurfsvoll an Die Nachricht

war ihm wie ein Schlag auf das Herz geweſen
Du weißt antwortete er ſchroff daß ich für Dich nur

ein Wort habe und das willſt Du nicht hören Er wandte
ſich und verließ das Zimmer

Priskas Antlitz färbte ſich hochroth vor Beſchämung als
die Eltern ſie ſo erſtaunt anblickten die allein den Sinn ſeiner
Worte verſtand und dann unter ſich einen anderen Blick
wechſelten

Hört nicht auf ihn bat ſie ſich faſſend mit einem ge
anneng Lächeln und verzeiht mir wenn ich mein Zimmer
ſuche Was mir heute geſchehen iſt mir ja noch ſo unglaublich
Mein Großvater
von einem Geſtorbenen

ich hörte ja als Kind nur von ihm wie
eine Mutter ich war ja ein

Kind noch als man ſie eines Tages in meiner Abweſenheit

Den Regierungen und den geſetzgebenden Körperſchaften wird

es gerade auf dem Felde des Erziehungsweſens und der Fürſorge
für die Jugend leicht gemacht das Nothwendige zu thun weil in der
Oeffentlichkeit die Richtigkeit ſolcher Forderungen erkannt iſt und unaus

geſetzt befürwortet wird Um ſo peinlicher muß es berühren daß unſere
Volksſchullehrer in einem großen Theile des Reiches mit Gehalts
bezügen honorirt werden welche in umgekehrtem Verhältniſſe zu den an
ſie erhobenen Anſprüchen ſtehen ſollte man es für möglich halten daß
in vom preußiſchen Landtage angenommenes Geſetz welches die Hinter
bliebenen der Lehrer etwas beſſer als bisher verſorgen will beinahe an
der fiskaliſchen Engherzigkeit des Herrn von Miquel geſcheitert wäre und

erſt nach Jahresfriſt ſanktionirt worden iſt Auf die Dauer muß eine der
artige Zurückſetzung auf die Qualität der Arbeitsleiſtung und
Arbeitswirkung ſchädigend einwirken Gerade die Volksſchulen ſind
aber der Kern des Ganzen ſie geben den Kindern für das praktiſche Leben

eine gute Ausbildung mit auf den Weg

Sehr im Argen liegt bei uns noch die Geſundheitspflege was
da bisher geſchieht iſt der Privatwohlthätigkeit zu danken welche
die Ferienkolonien die Kinderheilſtätten die Kindervolksküchen 2c ins
Leben gerufen hat Werke die der Menſchenfreund preiſen die der Patriot

aber als unzureichenden höchſt beſchränkten Erſatz für die öffentlich
Pflege welche der Staat geben ſoll bezeichnen muß Zum Geſundheits
kapitel und nicht allein für die Volksſchulen ſondern für alle Lehranſtalten
iſt auch die Zurückdrängung der körperlichen Ausbildung und
Erholung zu rechnen Hierfür könnte und müßte viel mehr Zeit erübrigt
werden namentlich auf den höheren Schulen wo ein kaum berechtigter
Aufwand an Zeit und Arbeitskraft für die todten Sprachen
getrieben wird Gewiß muß man den Werth der klaſſiſchen Bildung
hoch einſchätzen aber er liegt nicht in den äußeren Formen ſondern
im allgemeinen Verſtändniſſe der alten Schriftſteller und ihrer
Schönheits und Sittenlehren Der fünfzehnjährige Knabe gar der
in Unterſekunda mit dem Zeugniß zum einjährigen Militärdienſt das
Gymnaſium verläßt iſt über die todten Formen kaum hinausgekommen
wozu alſo dieſer Ballaſt Unſere Fachſchulen namentlich die gewerb
lichen ſind die beſten der Welt aber ſie bleiben es doch nur wenn ſie
noch weiter vervollkommnet und vermehrt werden Jn letzterer Beziehung
wird dringend nach höheren Handelsfachſchulen verlangt bis jetzt
aber hat es bei der Errichtung einer einzigen in Leipzig ſein Bewenden

Wir können uns gewiß deſſen freuen was bis jetzt erreicht worden
iſt aber es muß nicht nur erhalten ſondern ſtetig verbeſſert werden
wenn wir in der Fürſorge für die Jugend weiter an der Spitze der
Civiliſation marſchiren und das kommende Geſchlecht fernerhin befähigen
wollen das von uns Ererbte zu bewahren und die glänzende Laufbahn
weiter zu verfolgen welche der Nation vorgezeichnet iſt

Politiſche Aeberſight
Deutſches Reich

R Verliu 10 December Hofnachrichten Der Kaiſer traf am
Sonnabend von Bückeburg kommend um 128 Uhr in Hannover ein
und begab ſich alsbald im offenen Zweifpänner nach der Kaſerne ſeines
Ulanen Regiments um mit dem Offizierkorps das Frühſtück daſelbſt
einzunehmen An dem Frühſtück nahm außer dem Gefolge des Kaiſers
auch Generaloberſt Graf v Walderſee Theil Freiherr v d Alten Linden
legte dem Kaiſer den Ehrenſäbel des Generals Grafen Karl v Alten des
früheren Führers der Hannoverſchen Truppen in Spanien und Waterloo

fortführte und Monde verſtrichen ehe ich hörte wohin Sie
legte die flachen Hände an die Schläfen und blickte ſinnend vor
ſich Gönnt mir die Muße mich zurückzudenken Auch meine
Kindheit war ja eine ſo unruhige daß ſie mir heute zuweilen
wie ein trauriges Panorama erſcheint Aber wenn ich die
erſte Ueberraſchung überwunden es iſt ja nichts als ein Blücks
fall Alles iſt ja dann wie es war ich habe ja Euch Sie
machte ſich los und eilte in ihr Zimmer

Was war das mit Bernhard rief der Oberſt mit in
tiefem Ernſt gefurchter Stirn als ſie hinaus war Sie hat uns
verrathen daß er Jobſt kehrt demnächſt zurück nicht in
beſſerer Verfaſſung als er gegangen denn die Einſamkeit hat
ſein Gemüth nur noch mehr verſtimmt Nur aus Langeweile
ſagt er in ſeinem letzten Briefe ſchreibe er uns thörichte Phantas
magorien aber ich las namentlich in dem letzten Briefe zwiſchen
den Zeilen Schon ehe Jobſt von uns ging war die bis
herige Harmonie der beiden Brüder geſtört ich fürchte eine
Thorheit begangen zu haben als ich das Mädchen zu uns
nahm Sie hat ſich überraſchend entwickelt verhält ſich zwar
gleichgiltig ja ablehnend gegen alle die Huldigungen die ihrer
Schönheit gebracht wurden aber was haben wir jetzt zu er
warten wenn dieſe Nachricht ſie der jungen Männerwelt ernſt
lich begehrenswerth macht Und unter dieſen fehlen nicht
unſere eigenen beiden Söhne Jch ſehe recht düſter in die Zu
kunft und faſt muß ich meiner Schweſter Propher ung recht
geben daß ſie uns Unglück ins Haus bringen werde Beru
hard zeigt mir ſchon ſeit einiger Zeit nicht mehr den alten
Dienſteifer und Jobſt Jch fürchte mich faſt ihn wieder
zu ſehen

Du ſiehſt zu ſchwarz Die Oberſtin hatte ja nie eine
andere Meinung als er auch ſie fühlte ſich beunruhigt meinte
aber Priska ſei taktvoll und klug ſie verlaſſe ſich auf ſie

Jch habe die Verantwortung für das Wohl des Mädchens
übernommen und werde dieſelbe in die Hände des Vormundes
zurückgeben ſeit daſſelbe hier durch meine eigenen Söhne be
droht wird rief der Oberſt ſchwer verdroſſen Jch traue
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vor Der Kaiſer ließ ſich unter anderen Perſönlichkeiten auch den jüngſten
Offizier des Regiments den türkiſchen Leutnant Jsmael Bey vorſtellen
Bei der Ankunft wie bei der Abfahrt des Kaiſers hatte das Regiment
vor der Kaſerne in Doppelreihen Aufſtellung genommen Es wurde von
ſeinem Chef der die Front abſchritt herzlich begrüßt Um 3 Uhr 45 Min
erfolgte die Abreiſe des Kaiſers nach Potsdam reſp dem Neuen Palais

Prinz Heinrich Geſchwaderchef in Oſtaſien und Contreadmiral
iſt zum Viceadmiral befördert Offiziell iſt dieſe Beförderung wohl
noch nicht bekannt gegeben aber unter den von amtlicher Seite heraus
gegebenen Schiffsbewegungen heißt es heute daß der große Kreuzer
Deutſchland an Bord Viceadmiral Prinz Heinrich die Heimreiſe im

Januar antreten werde Prinz Heinrich iſt am 15 September 1895
Contreadmiral geworden er hat alſo ein nur vier Monate jüngeres Patent
als Staatsſekretär Viceadmiral Tirpitz

Die Neubeſetzung des italieniſchen Botſchafterpoſtens
in Berlin iſt nunmehr zur Thatſache geworden Wie man aus Rom
meldet hat König Humbert den bisherigen Berliner Botſchafter Grafen
Lanza zum Nachfolger ſeines General Adjutanten Ponzio Vaglia und
den General Ferrero bisher Kommandant des dritten Armeekorps in
Mailand an ſeiner Stelle zum Botſchafter am Berliner Hofe ernannt
Graf Carlo Lanza Marcheſe die Busca der jetzt im 63 Lebensjahre
ſteht bekleidete ſeine Stellung in Berlin ſeit dem Jahre 1892 Er war
von 1879 1884 der Botſchaft in Wien beigegeben er iſt Diplomat und
Militär und hat als ſolcher 1887 1890 eine Brigade in Erythräa be
fehligt

Eine Beſprechung der Jntereſſenten der anatoliſchen
Bahn fand wie die Frankf Ztg berichtet am Mittwoch in Mainz
unter dem Vorſitze von Dr Siemens ſtatt Anweſend waren Vertreter
der Deutſchen Bank Dr Siemens und Gwinner der Banque Ottomane
Theoder Berger des Bankhauſes Gebrüder Bethmann Karl Borgnis

ferner Noel Bardac Paris ſowie Regierungsrath Zander der Direktor
der Anatoliſchen Eiſenbahngeſellſchaft Es wurde feſtgeſtelli daß zwiſchen
allen Betheiligten in Bezug auf die weitere Behandlung der Angelegenheit
volles Einvernehmen beſteht Dr Siemens reiſt von Mainz nach Kon
ſtantinopel wo er ſich mehrere Wochen aufzuhalten gedenkt

Jn den Räumen des Neuen Königlichen Opernhauſes
fand geſtern Abend zum Beſten der deutſchen Vereine vom Rothen
Kreuz ein großes Wohlthätigkeitsfeſt ſtatt deſſen Ertrag für den Sanitäts
dienſt im Lager der Buren beſtimmt war Die Säle waren ſämmtlich
dicht beſetzt Der erſte Theil des Feſtes beſtand in einem Concert von
Künſtlern erſten Ranges an dasſelbe ſchloſſen ſich Aufführungen lebender
Bilder während in den anderen Sälen Promenaden Concert eine Nieder
ländiſche Kirmeß und andere Abwechſelungen den Anweſenden Zerſtreuung
gewährten Der Ertrag des Feſtes dürfte ſehr reich geweſen ſein

Bezüglich der Frage wegen Errichtung einer päpſtlichen
Nuntiatur in Berlin iſt man bisher über einen ſehr unbeſtimmt ge
haltenen Meinungsaustauſch nicht hinausgelangt Die Zweckmäßigkeit
einer zweiten diplomatiſchen Vertretung des Vaticans in Deutſchland werde
beiderſeits anerkannt doch ſtehen der Verwirklichung des Vorhabens
mannichfaltige Schwierigkeiten entgegen darunter die Frage des Ranges
der dem Nuntius am proteſtantiſchen Hofe zuzuweiſen wäre Zwiſchen
dem Vatican und Deutſchland ſchweben Unterhandlungen wegen Beſetzung
der Bisthümer Metz und Paderborn Wegen des Mainzer Bisthums
verhandelt der Vatican direct mit der heſſiſchen Regierung

Der vom Reichstage beſchloſſene Neun Uhr Laden
ſchluß findet die Zuſtimmung des Bundesrathes Es wird der
Voſſ Ztg mitgetheilt Jn einer Audienz die der Vorſtand des neuen

Vereins der Berliner Cigarrenhändler geſtern bei dem Staatsſekretär des
Jnnern hatte erklärte Graf Poſadowsky daß die verbündeten Regie
rungen dem vom Reichstage angenornmenen Geſetzentwurf betr den Laden
ſchluß zuſtimmen würden Auf den Einwurf des Vorſtandes daß hierdurch
die Geſchäftsleute der Handels und Genußmittelbranche insbeſondere aber
die Cigarrenhändler erheblich geſchädigt würden erwiderte Graf
Poſadowsky daß der Verkauf derartiger Fabrikate durch Automaten oder
Kioske an öffentlichen Stellen ebenfalls verboten werden würde Als

Dir ſo viel Klugheit zu daß Du zu Priska noch nichts ge
ſprochen was irgendwie Bezug auf Bernhard oder Jobſt haben
könnte

Verlegen wandte ſie ſich ab Das war ja ſoeben ſchon
geſchehen Sie hatte auch dem Gatten nicht zu geſtehen ge
wagt daß Jobſt ſchon vor ſeiner Abreiſe als er ſich ſo unſäglich
elend gefühlt dem Mutterberzen das ſeinige ausgeſchüttet Jhr
war s undenkbar daß ſie Priska jemals wieder von fich laſſen
könnte und jetzt

Der Oberſt ſah die Thränen in ihren Augen und meinte
ſie ſuche nur dieſe zu verbergen

9 Kapitel
Jn der That hatte ſich nichts geändert in Priskas Haltung

ihren bisherigen Wohlthätern gegenüber Sie war nach wie
vor auf die geringen Zinſen ihres kleinen Kapitals angewleſen
die Aus antwortung der Güter durch die ruſſiſchen Beamten
verlangte Zeit und der Vormund war ihr als einer Minorennen
keine Rechenſchaft ſchuldig inzwiſchen aber war ihr von dieſem
eine ſehr achtbare Revenue in Ausſicht geſtellt ſobald nämlich
eine Rechnungslegung erfolgen werde und da blieb einſtweilen
wenig für ſie übrig

Priskas Weſen war daſſelbe harmlos heiter wie immer
Nur wenn ſie für ſich allein war fühlte ſie Unruhe Jobſt
war ſo wie er zucückgekommen lebte nur auf wenn er ſie ſah
und ſie behandelte ihn mit Vorſicht doch mit großer Aufmerk
ſamkeit obwohl ſie ein Fröſteln im Herzen empfand wenn ſie
in das tiefe nächtige Auge des jungen Mannes blickte Anna
Birk hatte ihr nochmals am Morgen des Tages an welchem
die Oberſtin ihr von ihm geſprochen ihr auf der Straße be
gegnend ihr Erſtaunen ausgedrückt daß ſie über Jobſt ſo wenig
unterrichtet und was ſie ihr erzählt flößte ihr Schaudern ein
Sie fürchtete er ſelbſt könnte eines Tages Bernhards
Benehmen war allerdings ungereimt namentlich wenn Jobſt
ſich mit ihr unterhielt er entfernte ſich ungeſtüm und durch
ſchwärmte zu der Eltern Kummer wieder die Nächte zeigte
dieſen ſogar Morgens wie es ſchien mit Abſicht ſein bleiches
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Die techniſchen Vorarbeiten für die erweiterte Kangal

vorlage im Miniſterium der öffentlichen Arbeiten ſind wie offiziös
mitgetheilt wird ſo gut wie vollendet Es kann ſchon jetzt mit Sicher
heit angenommen werden daß zum Mittellandkanal noch der Groß
ſchifffahrtsweg Berlin Stettin die Vertiefung des unteren Oderlaufes
vom Oderbruch abwärts und die Verbeſſerung der Waſſerſtraße von Brom
berg zur Mündung der Netze in die Warthe hinzukommen werden Die
Ausarbeitung der neuen Vorlage ſoll ſo beſchleunigt werden daß ſie Endear ſpäteſtens Anfangs Rär dem Landtage wird zugeſtellt werden

önnen

In Sachen unſerer Kolonien meldet die Nordd Allg Ztg
Nach einem Telegramm des Gouverueurs v Bennigſen vom 7 d M
iſt dieſer nach Veendigung der feierlichen Uebernahme der Carolinen
Marianen und Palauinſeln in die deutſche Verwaltung auf der
Rückreiſe nach Herbertshöhe in Macagſſar eingetroffen Jn Ponape iſt nach
ſeiner Meldung gute Ausſicht auf eine friedliche Entwicklung Dort wird
der Vicegouvernenr Hahl ſeinen Wohnſitz nehmen Auch in Yap der
Hauptinſel der Weſtearolinen und in Saigan Marianen herrſcht voll
kommene Ruhe Auf den Palauinſeln wurden Kohlen gefunden Das Vor
kommen von Gold wird vermuthet Wolff s Telegr Bureau berichtet
aus Apia unter dem 27 November Die Nachricht von der bevorſtehenden
endgiltigen Regelung der SamoaFrage iſt von allen hieſigen Deutſchen
wie von der großen Mehrheit der Samoaner mit lebhafter Befriedigung
aufgenommen worden Die Tanulente ſind deprimirt und die Mehrzahl
der Engländer mißgönnt Deutſchland ſeinen Erfolg

Frankreich
Paris 10 December Der Schluß des Socialiſtenkongreſſes

hat nun doch noch die große Verbrüderung aller ſozialiſtiſchen Gruppen
gebracht oder wenigſtens der auf dem Kongreß vertretenen Gruppen denn
die ſogenannten Socialiſten Rocheforts ſind gänzlich abgethan und
haben nichts mehr mit der ſocialiſtiſchen Partei zu thun Der Friedens
vertrag den die Kommiſſion ausgearbeitet und den der Kongreß ein
ſtimmig angenommen hat iſt inſofern ein Erfolg für die Guesdiſten
als er dem Generalkomitee das gebildet werden ſoll eine freilich be
ſchränkte Kontrole über die Partei in der Kammer ſowie über die Partei
preſſe verleiht Die Guesdiſten ſind weder in der Kammer zahlreich ver
treten noch gehört ihnen die Preſſe die vielmehr ganz in den Händen
Nillerands und Jaurés iſt Es iſt für ſie ſomit ein Erfolg daß ſie

wenigſtens berathend mitreden dürfen Allerdings wird nach dem Kongreß
wahrſcheinlich weder die parlamentariſche Partei noch die Parteipreſſe ſich
noch viel um das Generalkomitee kümmern Einſtweilen war geſtern Nacht
in der Schlußſitzung der Enthuſiasmus greß Jaures und Guesde
reichten einander auf der Tribüne die Hände während der Kongreß die
Marſeillaiſe ſang

Die bürgerliche Preſſe fand noch keine Zeit ſich ein Urtheil über den Kongreß
zu bilden nur der Petit Bleu konſtatirt daß auch die Sozialiſten trotz
aller prinzipiellen Bedenken die Nothwendigkeit erkannten die Republik
gegen die Geſahren der reaktionären Agitation zu ſchützen Die ſozialiſtiſche
Preſſe iſt entzückt und äußerſt vertrauensſelig Gerault Richard meint
in der Petite Republique die bürgerliche Preſſe die über den Kongreß
ſpottete werde bald merken welche Macht die geeinigte Arbeiterpartei be
ſitze Jaures hofft daß auf dem Boden der gemeinſamen Aktion auch
die innere Freundſchaft unter den Sozialiſten verſchiedener Schattierungen
gedeihe und daß die alten Rivaliräten aufhören Petite Republique
und Lanterne unterwerfen ſich der Anſicht des comité direkteur doch
bemerkt die Lanterne ſie öffne ihre Spalten nur gemeinſamen Kund
gebungen gegen den gemeinſamen Feind nicht aber Kundgebungen gegen
Theile der eigenen Partei Die ſozialiſtiſche Fraktion der Kammer hält
am Dienstag eine Sitzung um zu den Beſchlüſſen des Kongreſſes Stellung
zu nehmen

Großzbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 10 December Mit ängſtlicher Spannung harrt man auf
Nachrichten von der Kolonne des Generals Methuen und iſt durch
das lange Ausbleiben von Meldungen nach der Sprengung der Eiſenbahn
überführung bei Graspan in große Beunruhigung verſetzt Man macht
ſich allmählich mit dem Gedanken vertraut daß den Engländern am Modder
ein Unglück widerfahren ſei und bei ihrer augenblicklichen Lage muß
man allerdings mit der Möglichkeit eines ſolchen rechnen Jſt General
Methuen von den Buren nördlich vom Fluſſe zurückgedrängt worden ſo
hatte er bisher nur eine Schiffbrücke zum Rückzug zur Verfügung und
unter dieſen Umſtänden kann der Rückzug zur Kataſtrophe geworden
ſein Vielleicht bringt ſchon die nächſte Zeit die Beſtätigung dieſer traurigen
Vorherſagung Ein Privattelegramm der M N aus London
beſagt Methuens vollſtändige Jſolirung ſüdlich von Modder
und Riet wird nunmehr officiell zugeſtanden Seit Mittwoch iſt die Bahn
bei Graspan in die Luft geſprengt Alle Verbindungen des Korps
Methuens ſind abgeſchnitten Die Burenführer Prinsloo und Delarey
griffen Methuen am Mittwoch von Süden an und trieben ihn gegen das
Südufer des Modder Cronje in die Arme welcher das Nordufer von
Modder und Riet hält Die Avantgarde Groeblers iſt vor Belmont
angekommen

Das Bur Reut meldet aus Molteno General Gataere machte
mit 2000 Mann und zwei Batterien einen Gewaltmarſch nach
Stromberg wo die Buren einen ſehr ſtarke Stellung inne
hatte Der Feind eröffnete das Feuer erſt in dem Augenblicke als die
engliſchen Truppen an dem Fuß ſeiner Poſition angelangt waren Ein
großer Artilleriekampf begann um 4 Uhr früh und dauerte bis 7 Uhr
Die engliſchen Truppen mußten ſich dann zurückziehen da die
Stellung uneinnehmbar war

Eine Reuter Meldung aus Durban vom 9 December beſagt
Nach Depeſchen aus Ladyſmith wurden die Scheinwerferſignale der
Entſatzkolonne von der belagerten Garniſon geſehen und verſtanden Beim

Engländer hätten kein Recht irgend ein Gebäude in der

GeneralAnzeigerfür Halle und den Saalkreis
eigenen Scheinwerfer in Thätigkeit ſetzten Die Depeſchen beſtätigen die
Nachricht daß die Buren auf das Ladyſmither Rathhaus feuerten
General White ſandte eine Botſchaft an den Burenkommandanten daß
das Gebäude als Hoſpital gebraucht werde Joubert antwortete die

Stadt als Hoſpital zu benutzen da ein neutrales Lager hierfür an
gewieſen wurde
Ein amtliches Telegramm des Generals White vom 9 d M beſagt
Letzte Nacht ſandte ich den General Hunter mit 500 Natal Freiwilligen
und 100 Mann leichter Reiterei ab um die feindliche Stellung auf dem
Lombardskoop zu überraſchen Das Unternehmen glückte vollſtändig
Der Hügel wurde genommen und eine ſechszöllige Kanone ſowie eine
Haubitze zerſtört Schießbaumwolle und ein Marimgeſchütz wurden erbeutet
und näch Ladyfmith gebracht Auf britiſcher Seite wurde ein Gemeiner
getödtet und ein Major verwundet Um dieſelbe Zeit ritt eine Schwadron
Huſaren rund um den Pepworth Hill brannte die Kraals nieder und
ſchnitt die Telegraphenlinien der Buren ab

Schließlich ſei noch folgende Reutermeldung vom 9 d M verzeichnet
Hier iſt die e eingelaufen von einem Gefecht das heute früh in der
Nähe von Scholßnek ſüdlich von Spytfontein ſtattgefunden hat wo
die britiſchen Trüppen die Streitmacht des Generals Eronje angriffen
Auch von der Seite Spytfonteins in der Richtung auf Kimberkey
werden Feindſeligkeiten gemeldet Man vermuthet daraus daß die Garni
ſon von Kipiberley einen neuen Ausfall gemacht hat

Aus der Amgebung
Ob Röblingen a 9 December Vier Kinder ertrunken

Ein ſchreckliches Unglück ereignete ſich geſtern im nahen Unter
Röblingen Dort hatten fünf Kinder im Alter von 5 bis
13 Jahren die dünne Eisdecke des Dorfteiches betreten Die
Kinder brachen ein und nur einem gelang es ſich zu retten
die vier anderen dagegen ertranken

Baasdorf 9 December Ertrunken Geſtern Nachmittag iſt
der 13 Jahre alte Knabe Friedrich Freitag Sohn des FutterknechtsAuguſt Freitag hierſelbſt beim Betreten des Kiſes in der unmittelbar an

unſerer Ortſchaft belegenen früheren Lehmgrube eingebrochen und ertrunken
Eisleben 9 December Jn der Klageſache geſchädigter

Eisleber Hausbeſitzer gegen die Mansfeldſche Gewerkſchaft fand
geſtern vor dem 1 Civilſenate des Oberlandesgerichts Naumburg Ver
handlung ſtatt Jn dem Urtheilsſpruche wurde die Mansfeldſche Gewerk
ſchaft als die alleinige Urheberin der Schäden bezeichnet und dieſelbe koſten
pflichtig verurtheilt den Geſchädigten allen entſtandenen Schaden zu
erſetzen

Mücheln 9 December Poſthülfsſtellen Jn Branderoda
und in St Ulrich werden am 15 December Poſthülfsſtellen eingerichtet
welche ihre Verbindung durch Landbriefträger erhalten

Oſchersleben 10 December Traurige Weihnachten Recht
hart vom Schickſal betroffen ſind die Kinder des Nachwächter Eduard
Siebold ſchen Ehepaares in der Bauchſtraße hierſelbſt Nachdem erſt vor
ca 2 Monaten ihnen die Mutter nach längerem Leiden durch den Tod
entriſſen wurde erkrankte vor einigen Tagen auch ihr Ernährer an Lungen
entzündung Jn ſeinen Fieberphantaſien ſprang der Bedauernswerthe
vorgeſtern Morgen aus dem Fenſter ſeiner im Parterre belegenen Woh
nung und begab ſich nach ſeiner Arbeitsſtätte Hier erkannte man ſeinen
Zuſtand ſofort und veranlaßte die ſchleunige Einlieferung in das hieſige
Kreiskrankenhaus wo er jedoch im Laufe des Tages verſtarb

W Freyburg 10 December Vorchriſtliche Gräber Jn
unſerm Nachbarſtädtchen Laucha wurden beim Pflügen hinter der Scheibe
ſchen Gärtnerei vorchriſtliche Gräber bloßgelegt in denen acht Urnen und
ein verſteinertes Menſchengerippe gefunden wurden

Lokales
Dei Nachernc unfezer Original Lokal Verichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet,

Halle 11 December
Verſetzt wurden Altmann Ober Steuerkontrolleur von Halle a S

nach Artern Lemm Ober Steuerkontrolleur von Löbau nach Halle a
Thieme Zollpraktikant von Magdeburg nach Halle a S

Schenkung Der Armendirektion ſind aus Anlaß des Weihnachts
feſtes von einem unbekannten Geber wiederum 500 Mk zur Linderung
der Noth würdiger und bedürftiger Bürger oder Familien zugegangen

Stadttheater Am Dienstag wird die Oper Mignon wieder
holt mit Fräulein Metzger in der Titelrolle im Farben Abonnement

Als Weihnachtsſtück hat die Direktion das Märchen Sneewittchen
und die ſieben Zwerge gewählt welches ſeit längeren Jahren hier
nicht gegeben worden iſt Für die Kinderwelt haben ſich gerade die
Görner ſchen Bearbeitungen der Volksmärchen am wirkſaniſten erwieſen und
Sneewittchen iſt eine der beliebteſten Geſtalten unſerer Märchenwelt Frau
Stahlberg Wieſt unſere treffliche Balletmeiſterin iſt ſeit Wochen dabei
neue Ballet Arrangements zu treffen der Dekorationsmaler H Sterra
iſt mit der dekorativen Ausſtattung beſchäftigt während das Beleuchtungs
perſonal unter Leitung des Maſchinenmeiſters neue Lichteffekte für die
Balletgruppen zuſammenſtellt So wird es auch an äußerer Pracht nicht
fehlen und die Weihnachtskomödie einen Anziehungspunkt für die große
und kleine Welt bilden Die erſte Aufführung iſt für Mittwoch Nach
mit/ag 3 Uhr bei kleinen Preiſen angeſetzt

Thalia Theater Das Gaſtſpiel des Herrn Ferdinand Rinald
nimmt am Mittwoch den 13 December ſeinen Anfang Herr Ninald
wird an dem erſten Gaſtſpielabende die Titelrolle in Gutzkow s Königs
lieutenant ſpielen Billets zum Rinald Gaſtſpiel ſind bereits jetzt an
der Kaſſe des Thalia Theaters zu haben Ferdinand Rinald war während
ſeiner künſtleriſchen Thätigkeit in unſerrr Stadt ſo ſehr der bevorzugte

erſten Male unterbrachen die Buren die Signalmittheilung indem ſie ihren

Geſicht und vermied es mit dem Bruder in Berührung zu
kommen

Prisla that das Mögliche um ſich ihm vertraulich zu zeigen
aber das übte auf ihn gerade die ungünſtigſte Wirkung Sie
ſei jetzt für ihn verloren ſagte er ſich Das alles brachte
natürlich Unbehagen in die Familie Jeder ſuchte es zu ver
bergen täuſchte aber dadurch den anderen nicht

Der Oberſt war deshalb froh daß der Herbſt gekommen
Man trat wieder in den alten Zuſammenhalt mit der Geſell
ſchaft die Beſuche mehrten ſich in ſeinem Hauſe man erwiderte
dieſelben Priska mußte mit dabei ſein und ſie that es gern
denn ſie liebte den Umgang mit ihr ſympathiſchen Menſchen

Auch die Einladungen kamen die Soireen begannen Man
kannte Priska bereits und zeichnete ſie aus als eine der ſchönſten
unter dem bekaunten Mädchenflor ſie hatte für alle etwas
beſonders Anziehendes in ihrem Weſen und Aeußern

Der Oberſt gab ebenfalls ſeine erſte Soiree Priska em
pfing in derſelben Huldigung über Huldigung und ſie nahm
dieſelbe lächelnd hin mit ihrer Anmuth und Beſcheidenheit Die
jungen Offiziere machten ihr wetteifernd den Hof Bernhard
ſah es zu ſeinem Verdruß aber er bewältigte dieſen und zeigte
Priska die heiterſte Laune

Wie liebenswürdig Du wieder ſein kannſt wenn Du nur
willſt rief ſie ihm daukbar die Hand drückend

Jch will nur in dem Weltrennen mit den Kameraden
nicht zurückbleiben

Er ſchien ſeine Laune doch wieder verlieren zu wollen wenn
er ſie anſah

Und Du weißt nicht wie ſehr Du mir gefällſt wenn Du
es willſt lachte ſie und ernſter ſetzte ſie hinzu Bedenke daß
wir vielleicht gar nicht mehr lange zuſammen ſind Jch habe
heute Abend günſtige Nachrichten über meine Mutter erhalten
von denen ich noch niemand geſagt Sie machen mich ſo glück
lich Wenn mir auch dieſe Frende noch beſchieden würde

Eine neue Tanzmelodie des Flügels unterbrach ſie einer

Liebling des Publikums daß es wohl nur eines kurzen Hinweiſes auf ſein

der Offiziere holte ſie zum Tanz Bernhard blickte ihr zer
ſtreut nach

Wenn Du nur willſt wiederholte er ſich während ſie
in ihrer einfachen weißen Ballrobe nur eine Gardenie im Haar
graziös über das Parquet flog

Einer der jungen Kameraden ſtörte Bernhard ihm die
Hand auf die Schulter legend

Sie iſt heute wirklich hinreißend Deine Couſine ſagte er
Dieſes wunderbar üppige dunkle Haar dieſer Teint wie von

der Morgenſonne beſchienener Marmor ind dieſes wirklich ver
führeriſche Auge Dabei dieſer echt Wieneriſche Chic im Walzer
Sie wird in dieſer Saiſon viel Unglück anrichten denn man
erzählt ſich von einer reichen Erbſchaft von großen Gütern
Beeile Dich der Du ihr ſo nahe ſtehſt

Bernhard hörte ihn kaum Er hatte von Priska heute
noch keinen Tanz begehrt und empfand eiferſüchtig daß nur er
ſelbſt dadurch verlor Eben ſah er auch den Bruder im Frack
und weißer Cravatte ſo ſpät erſt in den Salon treten bleich
wie immer ſeit er zurück aber doch eine intereſſante männliche
Erſcheinung

Er beobachtete ihn mit dem er kaum noch ein Wort zu
wechſeln gewohnt ſah wie Jobſts Augen auf Priska hafteten
wie freundlich ja herzlich ſie ſeinem Gruß aus der Entfernung
dankte als ſie zwiſchen den ausruhenden Paaren ſtand

Wir ſind uns nicht feind murmelte er vor ſich hin Gott
verhüte daß wir es uns werden könnten aber wir lieben uns
nicht mehr und daran tragen auch die Eltern mit Schuld die
ihn bei ihr bevorzugen Aber was ſagte ſie vorhin daß
wir vielleicht nicht mehr lange was ſprach ſie von ihrer
Mutter Nach dem Tanz frag ich heute nicht mehr ich
will Jobſt davon erzählen und ſehen welche Miene er dabei
macht

Er begegnete dieſem wie zufällig Jobſt begrüßte ihn mit
gewohnter Brüderlichkeit ward aber noch bleicher als Bern
hard ihm ſagte was er eben von Priska gehört

12 December Nr 291
Wiederauftreten bedarf um das Thalia Theater an dieſem Abend zu
füllen Jn der Dienstag Vorſtellung von Ohnets Hüttenbeſitzer
wird Gertrud Saalmann die Rolle der Claire darſtellen Die übrige Be
ſetzung iſt die von früher bekannte

Walhalla Theater Der gegenwärtige nun bald wieder zu Ende
gehende Spielplan enthält unter ſeinen Nummern nicht weniger als drei
welche in ſolcher Eigenartigkeit und Vollendung bisher im Walhallatheater
noch nicht geſehen wurden und auch ſo bald nicht wieder geboten werden
dürften Es iſt dies zunächſt die originelle Jonglierſcene in einem Pariſer
Reſtaurant der Raembler Company ſodann die KunſtfahrerTruppe
der Geſchwiſter Klein deren älteſtes Mitglied der 15 jährige Arthur
jetzt ſchon den Meiſterſchaftsfahrer Kaufmann übertrifft und nicht zum
wenigſten Greenbaum s Bioskop der von heute an einen neuen
BilderCEyklus bringt darunter die ſenſationelle Vorführung der größten
Brücke der Welt von NewYork nach Brooklyn

Vortrag Jm Saale der Methodiſtengemeinde Harz 11 wird am
Dienstag den 12 December Abends 8i/ Uhr Herr Superintendent
G Hempel aus Leipzig einen religiöſen Vortrag halten Der Zutritt
iſt frei für Jedermann

Sparkaſſen Angelegenheit Auf Grund des Artikels 75 8 1
des Ausführungsgeſetzes zum Bürgerlichen Geſetzbuche vom 20 September
1899 hat der Regierungspräſident im Einvernehmen mit den zuſtändigenHerren Landgerichtspräſidenten die nachſtehend bezeichneten öffentlichen

parkaſſen des Regierungsbezirks Merſeburg zur Anlegung von Mündel
geld für geeignet erklärt Die Kreis Sparkaſſen in Bitterfeld
Cölleda Delitzſch Eisleben a S Herzberg a E
Liebenwerda Mansfeld Merſeburg Querfurt Sanger
hauſen Torgau Weißenfels Wittenberg Zeitz Dieſtädtiſchen Sparkaſſen in Artern Belgern Bitterfeld
Brehna Delitzſch Dommitzſch Düben Eilenburg Eis
leben Elſterwerda Ermsleben Freyburg Gräfenhainchen
Halle a S Heldrungen Herzberg a E Hettſtedt Hohen
mölſen Jeſſen Kelbra Kemberg Köſen LauchaLauchſtedt Löbejün Lützen Mansfeld Merſeburg
Mücheln Mühlberg Naumburg a S Nebra Ortrand
Oſterfeld Prettin Pretzſch Querfurt Sangerhauſen
Schafſtädt Schildau Schkeuditz Schkölen Schmiedeberg
Stolberg Teuchern Torgau Weißenfels Wittenberg
Zahna Zeitz Zörbig

Heine Feier Wie aus der Annonce im Anzeigentheil dieſes Blattes
erſichtlich iſt veranſtaltet die Litterariſche Geſellſchaft am Mittwoch
den 13 December Abends 7 Uhr im großen Saale der Kaiſerſäle eine

allgemeine öffentliche Heine Feier zu der alle Freunde des
Dichters willkommen ſind Der bekannte Streit ob Heine am 18 De
cember 1797 oder am gleichen Tage 1799 geboren ſei iſt entgegen
den Angaben der Familie Heine die an 1799 feſthält inzwiſchen durch
Forſchungen der berufenſten Litterarhiſtoriker wie Prof Elſter Leipzig
Prof Geiger Berlin u A endgültig entſchieden worden Heinrich Heine
iſt am 13 December 1797 geboren und die Gründe die ſeine Eltern
und durch den Dichter ſelbſt zur falſchen Angabe ſeines Alters veranlaßten
ſind intimer Natur wie von Prof Elſter im IV Bande der Vierteljahr
ſchrift für Litteraturgeſchichte ſowie von Prof Hüffer im December
heft 97 der Dentſchen Rundſchau klargelegt wurde Wenn die Litte
rariſche Geſellſchaft trotzdem den 13 December ds Js zur Centenarfeier
des größten deutſchen Lyrikers proklamirt ſo geſchieht es aus Pietät gegen
die Familie und nicht am wenigſten aus folgendem Grunde Sang und
klanglos iſt das Jahr 1897 verrauſcht ohne irgend eine Feier des hundert
jährigen Geburtstages unſeres Dichters der ſich durch ſeine tiefempfun
denen innigen Lieder wie kaum ein Zweiter in die Seele des deutſchen
Volkes hineingeſungen hat Bildete doch ſein Buch der Lieder einen faſt
unerſchöpflichen Born für die bedeutendſten Komponiſten Sollte es da
gerade für die Litterariſche Geſellſchaft nicht eine Ehrenpflicht ſein das
Verſäumte noch in letzter Stunde nachzuholen

Sterbefälle Jm Laufe der vergangenen Woche verſtarben an
Bauchfellentzündung 1 Scharlach 1 Herzſchlag 4 Krämpfen 3 Herzfehler 1
Schlaganfall 2 Gehirnſchlag 3 Lungenblutung 1 Gebärmutterkrebs 1
Schwäche 2 Hirngeſchwulſt 1 Keuchhuſten 2 Gehirnhautentzündung 2
Schädelbruch 1 Scheidenkrebs 1 Brechdurchfall 2 Altersſchwäche 1 Bruſt
felleiterung 1 Leberſchrumpfung 1 Nierenentzündung 2 Bronchitis 1
Rachen Diphtherie 1 Rachitis 1 Wirbelbruch 1 Zuckerkrankheit 1 Lungen
entzündung 1 Lungentuberkuloſe 1 Herzſchwäche 1 zuſammen 41 Perſonen
Darunter 8 in hieſigen Krankenanſtalten verſtorbene Ortsfremde

Verband deutſcher Kriegs Veteranen Jn der letzten Verſammlung
berichtete der Vorſitzende Herr Seeb ach daß das Winterfeſt wiederum
einen außerordentlich befriedigenden Verlauf nahm und der Verband durch
den Ertrag desſelben in die Lage geſetzt iſt auch dieſes Jahr eine Anzahl
kranke und erwerbsunfähige Kameraden oder Wittwen ſolcher mit einer
Weihnachtsunterſtützung zu erfreuen Der Feſtcommers am 2 December
zur Erinnerung an die Schlacht bei Orleans und der d vor
Paris c 1870 übertraf hinſichtlich der Betheiligung und des Verlaufes
die Erwartungen und trug den Charakter einer patriotiſchen Feier Mit
demſelben war auch eine Ehrung der Theilnehmer aus der Zeit von
1848 49 verknüpft welche viel Freude und Ueberraſchung hervorrief
Die Weihnachtsfeier wird am Shylveſterabend in Form eines Familien
abends bei Chriſtbaumverlooſung e im Neuen Theater abgehalten
Für einen an ſchwerer Krankheit darniederliegenden Kameraden war von
privater Seite eine Unterſtützung eingegangen Neu aufgenommen wurden
ſechs Kameraden

Handwerkskammer Der Vorſtand des Jnnungs Ausſchuſſes
erſucht die Vorſtände der wahlberechtigten wer die zwecks Vor
beſprechung der Wahlen zur Handwerkskammer am Mittwoch den 13 De
cember Abends 8 Uhr im kleinen Saale der Kaiſerſäle ſtattfindende
Verſammlung zu beſchicken damit eine Stimmenzerſplitterung vermieden
wird Näheres iſt aus dem Jnſerate im Anzeigentheile der heutigen
Nummer zu erſehen

ruhig Du tanzeſt nicht ſetzte er hinzu der ſtets dieſem
Vergnügen entſagte auch die Unterhaltung mit den Gäſten
vermied

Die Mutter kam erfreut auf ihn zu und dankte ihm daß
er wenn auch ſpät noch komme er ſagte ihr von dem was
er ſoeben gehört Dieſe erſchrak Das verderbe ihr den ganzen
Abend rief ſie aus und ſuchte in den Nebenzimmern den
Oberſten um ihm ſofort die beunruhigende Nachricht zu
bringen

Dummes Zeug rief dieſer aber mit tiefem Ernſt ſetzte
er hinzu Wenn ihre Mutter wirklich Sie iſt heute ſo
ungewöhnlich heiter aber ſie ſchwieg uns gegenüber Das liegt
ſonſt nicht in ihrem Weſen

Die Sache veunruhigte ihn Priska entbehrte ihre Mutter
war das denkbar Er mußte von ihr ſelbſt hören Jn

der Tanzpauſe gelang es ihm Priska aus einem ſie um
gebeuden Kreiſe loszumachen und ſie zu fragen

Freudig ſtand ſie ihm Rede
Jch erhielt ja den Brief erſt als Jhr ſchon die Gäſte

empfingt lächelte ſie ſeinen Arm nehmend Aber es iſt ja
nur eine ſchwache Hoffnung Der Vormund mir die
Aerzte ihrer Anſtalt hätten es verſucht in einem Augenblick der
geiſtig klar erſchienen ſie für die frohe Nachricht von der Rettung
ihres väterlichen Vermögens empfänglich zu machen ſie hätten
wirklich Erwartungen daran geknüpft da dieſer Verluſt ja als
Veranlaſſung ihrer Krankheit gelte Des Vormunds Verdienſt
iſt es wohl geweſen daß er noch einen berühmten Arzt hin
zugezogen denn dieſem ſoll es gelungen ſein die Mutter wieder
theilnehmend zu machen in dem Maße daß ſie alles verſtand
daß ſie ſich ſogar ihres Kindes erinnerte freilich nur während
kurzer Momente aber man hofft Du wirſt den Brief ja leſen
und Dir vorſtellen können wie glücklich ich mich fühle

Der Oberſt tief bewegt preßte ihr ſchweigend die Hand
denn die Geſellſchaft beanſpruchte ihn

Fortſetzung folgt
Die Eltern werden ſie nicht von ſich laſſen ſagte er
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Nr 291 Dienstag
Allgemeiner Konſumverein Am Sonnabend Abend fand in

Osborgs Bellevue zur Prüfung der gegen Vorſtand und Aufſichtsrath
vorliegenden Beſchwerden eine außerordentliche Generalverſammlung ſtatt
Bekanntlich waren in der letzten ordentlichen Generalverſammlung des
Vereins gegen Vorſtand und Aufſichtsrath eine Reihe von Anſchuldigungen
erhoben nach denen das Jntereſſe der Mitglieder nicht in der gehörigen
Weiſe wahrgenommen auch in der Kaſſengebahrung nicht immer ganz
korrekt verfahren ſei Eine Kommiſſion von ſieben Mitgliedern hatte den
Auftrag erhalten die vorgebrachten Anſchuldigungen ſchleunigſt zu unter
ſuchen und in thunlichſt kürzeſter Zeit den Mitgliedern Bericht zu erſtatten
Das geſchah nun in der Sonnabend Verſammlung Dieſelbe war bei
Weitem nicht ſo ſtark beſucht wie die letzte geſtaltete ſich trotzdem aber
wie bei dem zur Verhandlung ſtehenden Punkte nicht anders zu erwarten
war zeitweiſe äußerſt tumultuariſch Der Vorſitzende des Aufſichtsrathes
mußte wiederholt zur Mäßigung mahnen und bitten den Angeklagten das
Wort zur Vertheidigung nicht abzuſchneiden Als Berichterſtatter der
Kommiſſion theilte Herr Redakteur Thiele ungefähr Folgendes mit Die
Kommiſſion habe ſich ihrem Verſprechen gemäß bemüht alle Beſchuldigungen eingehend zu prüfen um volles Licht in die Angelegen

heit zu bringen Jn ſieben Sitzungen welche theils in Gemeinſchaft
mit Vorſtand und Aufſichtsrath ſtattfanden habe die Kommiſſion die
Ueberzeugung gewonnen daß trotz einiger Schnitzer für die Tadel aus
geſprochen werden müſſe die Verwaltung des Vereins eine vollſtändig
korrekte geweſen iſt Jm Ganzen ſeien ſieben Punkte zu beanſtanden und
zwar 1 Die Verwaltung beabſichtigte für Han ein Centralwaarenlager
einzurichten Deshalb reiſte der geſamte Vorſtand und Aunſſichtsrath
im Ganzen 12 Perſonen nach Leipzig zur Beſichtigung des dortigen
großen Lagers und bewilligte ſich für dieſe Reiſe 126 Mk Diäten Die
Kommiſſion meint daß nachdem die Generalverſammlung vor 3 Jahren
die Errichtung eines Centrallagers ausdrücklich ablehnte die Verwaltung
nicht berechtigt geweſen ſei dieſe Reiſe auf Koſten des Vereins zu unter
nehmen in Folge deſſen ſeien die 126 Mk zurückzuzahlen 2 Bei Aus
zahlung der Dividende machten ſich wegen Aufbewahrung der großen
Geldſummen im Bureau Nachtwachen nothwendig und ſeien hierfür
5 Mk bezahlt worden was die Kommiſſion für berechtigt anerkennt da
gegen ſei vor 2 Jahren aber auch Tagesdienſt eingerichtet und hierfür
ſeien 5 Mk Arbeitsentſchädigung und 3,50 Mk Zehrgeld gezahlt worden
letztere Bewilligung aber nicht ins Protokollbuch eingetragen Die Kom
miſſion beantragt die Nachtwachen für berechtigt anzuerkennen und die
Frage ob Tagwachen nothwendig ſind der Verwaltung zu überlaſſen
3,50 Mk Zehrgeld ſeien da die betr Verwaltungsperſonen gezwungen
waren von früh bis ſpät Abends im Reſtaurant zu bleiben nicht zu
hoch es ſei aber eine ernſte Rüge dafür auszuſprechen daß dieſe
Bewilligung nicht ins Protokollbuch eingetragen iſt 3 Jm Auftrage der
Verwaltung hätten drei Mitglieder derſelben zwecks Errichtung eines
Centrallagers dazu geeignete Baulichkeiten beſichtigt und hierfür 10 Mk
Entſchädigung in Rechnung geſtellt Da es nach dem Statut zweifelhaft
ſei in welchen Fällen die Verwaltung Extra Entſchädigung berechnen darf
erklärte ſich die Kommiſſion außer Stande Stellung zu dieſem Punkte zu
nehmen erſucht aber die Verſammlung für klarere Faſſung des Statuts
Sorge zu tragen 4 Zu dem diesjährigen im Harze ſtattgefundenen Ver
bandstage der Konſumvereine ſeien vier Mann der Verwaltung delegirt
Außer den den Delegirten zuſtehenden Diäten von 10 Mk pro Mann und
Tag ſeien jedem der Betreffenden 4,50 Mk nachbewilligt weil ſie mit den
ordentlichen Diäten nicht ausgekommen ſeien Die Kommiſſion beantragt
da die Nachbewilligung rechtlich unanfechtbar iſt es bei dieſem Beſchluſſe
bewenden zu laſſen aber über die Art und Weiſe der Begründung und
Nachbewilligung Mißbilligung auszuſprechen Der 5 Beſchwerdepunkt
betraf das Kohlenlager Dort berechnete der Lagerhalter für Lieferungen frei
Haus 5 Pfg pro CEtr Differenz was den Betrag von 88 Mk ergeben habe
dieſer Betrag ſei nicht mit in Einnahme geſtellt Die Kommiſſion bean
tragt hierüber dem Geſchäftsführer Tadel auszuſprechen und verlangt vie
nachträgliche Buchung dieſer Summe 6 Wie allfährlich hat auch dieſes
Mal die Verwaltung für ihre Mühen die Bewilligung einer Tantième bean
tragt Dieſer Antrag wurde ſchon in der letzten Verſammlung abgelehnt Auch
die Kommiſſion theilt dieſen Standpunkt und beantragt wegen der mannigfachen
im Laufe des Jahres vorgekommenen Jnkorrektheiten dieſe Tantième nicht
zu bewilligen 7 Ein Lagerhalter habe mit einem Fehlbetrage von
2912 Mk abgeſchloſſen hiervon ſeien durch 1 Proz Mankogeld welches
den Lagerhaltern ſtatutariſch zuſteht nur 1344 Mk gedeckt es verbleibe
ſomit noch ein Defizit von 1568 Mk für welche der Verein auch Sicher
heit durch die vom Lagerhalter geſtellte Kaution von 1500 Mk gehabt
habe Da es dem Vorſtande nicht möglich geweſen ſei bei Aufſtellung
der Halbjahrs Bilanz die Höhe des Fehlbetrags zu überſehen und weil er
der Meinung war daß der Fehlbetrag auf jeden Fall durch das dem
Lagerhalter zuſtehende Mankogeld gedeckt ſei habe er dem Lagerhalter die
Kaution zurückgezahlt und damit die Sicherheit ans der Hand gegeben
Die Kommiſſion beantragt da der Vorſtand die Kaution zu Unrecht aus
gezahlt hat von demſelben Erſatz zu verlangen Weiter habe die Kom
miſſion die Ueberzeugung gewonnen daß der jetzige Geſchäftsführer nicht
fähig iſt das Geſchäft in ſeiner jetzigen Ausdehnung zu überſehen und zu
leiten Sie beantragt nicht die Kündigung des Geſchäftsführers überläßt
es vielmehr der Verſammlung geeignete Abhilfe zu treffen Der Vorwurf
der Unehrlichkeit könne nach den genauen Unterſuchungen der Kommiſſion
keinem Vorſtandsmitgliede gemacht werden auch dem Geſchäftsführer nicht
Aus dieſem Grunde könne die Kommiſſion auch dem in letzter Verſamm
lung geſtellten Antrag auf Amtsenthebung des Vorſtandes und Aufſichts
rathes nicht zuſtimmen ſie müſſe aber ſcharſen Tadel deshalb aus
ſprechen daß der Verwaltung Jnkorrektheiten entgehen konnten
welche ſofort von nur vorübergehend in der Verwaltung thätigen
Perſonen bemerkt wurden An dieſen Bericht ſchloß ſich eine ein
gehende bisweilen ſtürmiſche Debatte die bis nach 2 Uhr Morgens währte
Es wurde beſchloſſen 1 die Verwaltung hat die für die Leipziger Reiſe
entnommenen Diäten von 126 Mk zurückzuzahlen 2 die für den Thür
ſteher bei Auszahlung der Diäten bewilligten Zehrgelder von 3,50 Mark
werden geſtrichen Der 8 Punkt ſoll durch präziſere Faſſung des Status
ausgeglichen werden 4 Die Nachbewilligung für Beſchickung des Verbands
tages wurde genehmigt Punkt 5 Kohlen Niederlage wurde im Sinne
der Kommiſſion erledigt ebenſo der 6 Punkt Betreffs Erſetzung der dem
Lagerhalter zu unrecht ausgezahlten Kaution von 1500 durch die 3 Vor
ſtandsperſonen wurde abgelehnt es ſoll aber Vorſorge getroffen werden
daß der Verein in Zukunft vor derartigen Schädigungen bewahrt bleibt
Nach Erledigung dieſer Angelegenheit wurden die übrigen Tagesordnungs
punkte Wahl von Aufſichtsrathsmitgliedern 2c der vorgerückten Zeit wegen
bis zu einer im Februar einzuberufenden außerordentlichen Verſammlung
vertagt

Poſtaliſches Jm Schaltervorraum des Kaiſerlichen Poſtamts 1
große Steinſtraße iſt wie bekannt ein Briefkaſten mit ſechs Einwürfen

für Sendungen im Orts Jnlands und Auslandsverkehr aufgeſtellt
Wegen der regeren Briefauflieferung zum bevorſtehenden Jahreswechſel
ſind zwei weitere Briefkaſten aufgeſtellt zur Aufnahme von Sendungen
für Magdeburg Berlin Leipzig Königreich Sachſen Pommern Oſt und
Weſtpreußen Baiern und Württemberg Es liegt im eigenen Jntereſſe
des Publikums die neuen Briefkaſten nach Vorſchriſt zu benutzen weil
hierdurch eine beſchleunigtere Bearbeitung und Abſendung der Briefe er
zielt wird

Verein deutſcher Chemiker Geſtern Nachmittag hielt hier im
Grand Hotel Bode der Bezirksverein für Sachſen und Anhalt unter

Vorſitz des Herrn Direktor Dr Krey Webau ſeine diesjährige Haupt
verſammlung ab Nach dem vorgelegten Rechenſchaftsbericht für das jetzt
abgelaufene Vereinsjahr 1899 hat ſich in demſelben die Mitgliederzahl
von 175 auf 196 geſteigert Die Kaſſenverhältniſſe ſind befriedigend ſo
daß auch für das nächſte Jahr eine Beſteuerung der Mitglieder für die

wecke des Bezirksvereins nicht erforderlich iſt Bei der Neuwahl des
Vorſtandes wurden gewählt Herr Direktor Dr Kubierſchky Aſchers
leben als Vorſitzender Herr Direktor Dr Krey Webau als Stellvertreter
desſelben Herr Direktor Dr Höland Oſendorf als Schriftführer Herr
Fabrikbeſitzer Kobe Halle als Schatzmeiſter die Herren Dr Erdmann
Halle und Dr Precht Staßfurt als Beiſitzer Der wiſſenſchaftliche Theil

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
der Verhandlungen brachte mehrere intereſſante Vorträge Zunächſt ſprach

Herr Profeſſor Dr Baumert Halle über neuere Eiweiß Nähr
präparate Der Vortragende wies darauf hin daß zur normalen Er
nährung des Menſchen in ſeiner Nahrung beſonders Fett Eiweiß und
Kohlenhydrate in beſtimmten Mengen und Verhältniſſen vorhanden ſein
müſſen Thier und Pflanzenwelt liefern Fett und Kohlenhydrate in aus
reichender Menge zu billigen Preiſen ſchwierig hat ſich ſtets die Deckung des
Bedarfs an Eiweiß zu billigem Preiſe erwieſen Wohl enthalten die Hülſen
früchte Eiweißſtoffe die billiger ſind als die animaliſchen dafür ſind aber jene
wegen ihrer geringen Löslichkeit phyſiologiſch der Geſundheit viel weniger
nutzbar zu machen als die vom Thierreich gelieferten die hoch im Preiſe
ſtehen Von hoher Bedeutung ſeien deshalb alle Beſtrebungen geeignete
Eiweißkörper auf techniſchem Wege billig in ausreichender Menge für die
Maſſen Ernährung zu beſchaffen Ein neueres Präparat dieſer Art iſt
das Tropon welches zu zwei Dritteln aus Eiweiß von Hülſenfrüchten zu
einem Drittel aus thieriſchem Eiweiß beſteht das aus den Abfällen bei
der Fleiſchextrakt Fabrikation Fiſchen und Thierblut hergeſtellt 4 Mk das
Kilo koſtet alſo etwa 40 50 billiger als Eiweiß in Fleiſchform iſt
Es werden auch ſchon Tropon Präparate durch Miſchung des Tropons
mit Erbſen Bohnen Grünkern und HaferMehl mit Chocolade c her
geſtellt Beſondere Beachtung verdienen auch vom mediziniſchen Geſichts
punkte Eiweißpräparate als Kräftigungsmittel für Kranke von ſolchen
Subſtanzen beſprach der Vortragende eine ganze Reihe Weiter beſprach
dann Herr Prof Dr Erdmann Halle eine Methode der Ttrinkwaſſer
Prüfung auf ſalpetrige Säure und damit auch die Gegenwart geſundheits
ſchädlicher oder luftfeindlicher Kleinweſen im Waſſer welche ſich durch die
Bildung der erwähnten Säure zu erkennen giebt ſelbſt wenn die Bakterien
ſchon einige Zeit abgeſtorben ſind Herr Direktor Dr v Lippmann
Halle legte ſchöne Eryſtalle von Alaun Chromalaun Schwefelnatrium
Kandis 2c vor Herr Dr Erdmann Halle machte zum Schluß inte
reſſante Mittheilungen über die Wirkung und das Weſen der Riechſtoffe
unter Hinweis auf das natürliche Vorkommen oder die künſtliche Vor
ſtellung dieſer Subſtanzen

Kunſtgewerbeverein Die nächſte Monatsverſammlung findet
am Donnerstag den 14 December Abends 8 Uhr im Reichshof ſtatt
Der Vorſtand hat Herrn Patentanwalt Sack aus Leipzig gewonnen zu
einem Vortrage über das Thema Das Patent Gebrauchsmuſter Waaren
zeichen und Muſterſchutz Geſetz vergleichsweiſe erläutert und durch Vor

hrung von Gegenſtänden verſtändlich gemacht Herr Sack iſt durch
die klare und ſachliche Art ſeiner Vorträge beſtens bekannt und es dürfte
von vielſeitigem Intereſſe ſein ſich über dieſe Geſetze zum Schutze des
geiſtigen Eigenthums aufklären zu laſſen

Zwei Wechſelreiter in Offenbach und Leipzig welche ſich von
einem jetzt hier früher in Magdeburg und Braunſchweig wohnhaften
Agenten ſog Kellerwechſel ausſtellen ließen wußten die Papiere nachdem
dieſelben mit einer langen Liſte der Namen von Giranten bedeckt waren
an den Mann zu bringen Dem Ausſteller fiel es aber nicht ein die
Wechſel einzulöſen er war dazu wegen Mangel an Deckungsmitteln auch
gar nicht im Stande Der ſonſt ſo gefürchtete Gerichtsvollzieher konnte
den Wechſelausſteller nicht aus der Seelenruhe bringen da ſobald die
Möbel gepfändet waren ſeine Frau die Jnterventionsklage einleitete und
die Gläubiger nach Lage der Sache die gepfändeten Möbel wieder freigeben
mußten Eine ziemlich ſtark geſchädigte Baſeler Bankfirma machte ſchließlich
Anzeige und die Staatsanwaltſchaft hat daraufhin auch Unterſuchung wegen
Betrugs eingeleitet Der Ausſteller der Kellerwechſel deſſen Vergangenheit
übrigens eine ziemlich bewegte ſein ſoll wurde wegen Fluchtverdachts hinter
Schloß und Riegel gebracht

Nervenkrank Der Maler Hermann B von hier wurde in der
Nacht zum Sonntag anſcheinend in geiſtesgeſtörtem Zuſtande in der
Lindenſtraße aufgefunden Der Kranke wurde in die Nervenklinik ge
bracht

Sturz Beim Verlaſſen der Schule fiel am Sonnabend die
10 jährige Gertrud Landmann hier ſo unglücklich daß ſie ſich einen
Bruch des linken Vorderarmes zuzog Es mußte kliniſche Hilfe in Anſpruch
genommen werden

Schlägerei Am Sonntag Morgen gegen 2 Uhr gerieth der
Maurer Emil Reichelt in einer hieſigen Gaſtwirthſchaft mit einem
anderen Kollegen in Streit angeblich weil dieſer für einen zu niedrigen
Stundenlohn arbeitet Zuletzt artete dieſer Streit in Thätlichkeiten aus
R wurde auf den Fußboden geworfen und von ſeinem Widerſacher mit
einem Stuhl derartig auf den Kopf geſchlagen daß er eine lange klaffende
Wunde davontrug R wurde ſofort nach der Klinik gebracht

Zuſammenſtofz Am Sonnabend Vormittag gegen 11 Uhr
ſtieß ein Motorwagen der Straßenbahn in der oberen Leipzigerſtraße mit
einem Laſtgeſchirr der Firma Pröppen K Co zuſammen wodurch das
Pferd des letzteren leicht verletzt und die rechte Schutzſtange des Motor
wagens beſchädigt wurde

Schaufenſterbrand Am Sonnabend Abend gegen 10 Uhr ent
ſtand im Schaufenſter der Delikateſſenhandlung von Pottel Bros
kowsky ein Schaufenſterbrand Vermuthlich war die zur Dekoration des
Fenſters verwandte Watte infolge Luftzugs einer brennenden Lampe zu
nahe gekommen Die herbeigernfene Feuerwehr konnte nach kurzer Thätig
keit wieder abrücken

Die Feuerwehr wurde geſtern Nachmittag gegen 28 Uhr nach
gr Ulrichſtraße 21 Glas und Porzellanhandlung von Heckert gerufen
woſelbſt ein kleiner Kellerbrand ſtattfand der vermuthlich dadurch ver
urſacht war daß ein brennender Cigarrenſtummel vom BVürgerſteige in
das Kellerloch gefallen war Die Wehr brauchte nicht in Thätigkeit zu
treten

Aus dem Geſchäftsverkehr
Weihnachten Nur noch eine kurze Spanne Zeit und das

liebe Weihnachtsfeſt hat ſeinen Einzug gehalten Recht ſchwierig iſt oft
unter all den angeprieſenen Weihnachtsgeſchenken die Löſung der Aufgabe

Wie kann ich meinen Lieben eine paſſende und nachhaltige Freude be
reiten Jn dem Beſtreben nur etwas gediegnes zu bieten hat die weit
und breit vortheilhaft bekannte Firma Paul Maſeberg Spezialhaus
für Uhren Juwelen Gold und Silberwaaren Muſikwerke große Ulrich
ſtraße 48 in ihren Schaufenſtern und den in der erſten Etage belegenen
Geſchäftsräumen alles das dem Publikum vor Augen geführt was in
dieſem Genre den verſchiedenſten Anforderungen zu genügen im Stande
iſt Man findet hier was wirkſam das Schöne mit dem Nützlichen ver
bindet und was in allen Kreiſen ein gern geſehenes Weihnachtsgeſchenk
bildet So befinden ſich in den Parterreräumen die Läger für Glashütter
und Genfer Taſchenuhren Pariſer Pendulen und Bronceuhren ſowie
eine durch ihre großartige Auswahl und Mannigfaltigkeit ausgedehnte
Spezial Abtheilung für Juwelen Gold Silber unnd Alfenidewaaren
Pforzheimer und Hanauer Fabrikate Ueberraſcht iſt zweifellos Jeder
welcher Gelegenheit nimmt die Ausſtellung moderner Zimmeruhren in der
erſten Etage zu beſichtigen hier befinden ſich Nachbildungen aus dem
16 Jahrhundert altdeutſche Standuhren Uhren im Seceſſions Style
ferner große Hausuhren nach engliſcher und flämiſcher Richtung moderne
Wanduhren ſowie Tafeluhren Regulatoren originelle Kirchenuhren
Comptoir und Weckeruhren mit wohlklingenden Schlagwerken und in
allen Holzarten Eine Kunſtuhr iſt auch von Jntereſſe eine ſog Kaiſer
uhr auf welcher nach dem Schlagen Kaiſer Wilhelm I und Kaiſer
Friedrich ferner Prinz Friedrich Karl Fürſt Bismarck und Graf Moltke
erſcheinen während zwei Grenadiere präſentieren und ein Muſikwerk

Heil Dir im Siegerkranz ertönen läßt Die letzte Abtheilung bietet
intereſſante Neuheiten in Phonographen ein Rieſenphonograph bringt
neben Orcheſterſtücken auch Opernſätze berühmter Sängerinnen und Sänger

zu Gehör Ferner befinden ſich hier Muſikwerke wobei eine Neuheit
wieder beſonders hervortritt inſofern als durch eine ſinnreiche Vorrichtung
ein Zitherton erreicht wird welcher nach Belieben ein und ausgewechſelt
werden kann Chriſtbaumſtänder mit Muſik Leierkaſten Accordzithern
u v A m ſind auch vertreten Eine Beſichtigung der Verkaufsobjekte

12 December

Standegsamt Halle
Eheſchließungen

9 December Der Arbeiter Karl Jäger und Auguſte Schaffenicht Mans
felderſtraße 27 und Weſtewitz Der Königl Sächſ Reviſionsaufſeher Georg
Anders und Bianka Heine Vodenbach und Viktoriaplatz 1 Der Arbeiter
Du Beyer und Martha Fuß Forſterſtraße 13 und Weingärten 35
Der Handarbeiter Max Gebhardt und Henriette Mehl Heinrichſtraße 11 und
Mansfelderſtraße 29 Der Arbeiter Karl Franke und Eliſe Schleſier
Domplatz 5 und Ritterſtraße 9 Der Gärtner Karl Unſöld und Anna
Stemmler Rathswerder 8 und Spitze 13 Der Oberſekretär des Amts
gerichts Ludwig Albertus und Antonie Lautenſchläger Paradeplatz 2 und

Seite 3

Charlottenſtraße 1 Der Arbeiter Paul Benſing und Martha Kütſcher
Gr Sandberg 11 und Gartenſtraße 6

Geboren
9 December Dem Maurer Emil Kerſten Kons Walther und Vally

Ankerſtraße 8 Dem Handarbeiter Eduard Rehfeld ein S Guſtav Kleine
Ulrichſtraße 14 Dem Kaufmann Hugo Elkan ein S Paul Kl Berlin 2

Dem Handarbeiter Hermann Butterling ein S Hermann Charlotten
ſtraße 16 Dem Kohlenmeſſer Wilhelm Fiſchmann eine T Martha Mans
felderſtraße 21 Dem Handelsmann Willy Schleſier eine T Helene Kleiner
Sandberg 18 Dem Bahnarbeiter Hermann Jänicke ein S Otto Thor
ſtraße 26 Dem Bergmann Otto Hempel ein S Albert Kl Ulrichſtraße 5
T Dem Brauer Magnus Weiſe ein S Kurt Ludwigſtraße 8 Dem

Louis Hofmann ein S Arno Thomaſiusſtraße 48 Dem
andelsmann Wilhelm Koch ein S Wilhelm Spitze 16 Dem Hand

arbeiter Auguſt Weiſe ein S Alfred Gr Wallſtraße 39 Dem Fabrik
arbeiter Franz Reinhardt ein S Franz Schmiedſtraße 35

Geſtorben
9 December Der Mechaniker Paul Böttcher 34 J Klinik Gertrud

Kurtz 17 Raffinerieſtraße 32 Des Holzhändler Louis Weickart Ehefrau
Antonie geb Gummel 51 Magdeburgerſtraße 40 Des Maurer Otto
Koſch S Fritz 10 Landsbergerſtraße 60 Wittwe Edithe Apel geb
Vietor 75 Gr Ulrichſtraße 50 Wittwe Henriette Müller gen Berger
ger Müller 80 J Siechenanſtalt Des Handarbeiter Ferdinand Wagner

Jda 2 Kl Schloßgaſſe 8
Celegramme und letzte Nachrichten

Dresden 11 December Wolff s Bur Jn einem Anfalle von
Schwermuth ſtürzte ſich geſtern der unter dem Namen Mikado be
kannte Schriftſteller Edler von der Planitz aus ſeiner Wohnung auf
den Platz herab wo er ſofort verſtarb

RNikolajew 11 December Meldung des Kl Ein entſetz
licher Maſſenmord iſt hier verübt worden Das Ehepaar Kaſimirow
deſſen fünf Kinder und das Dienſtmädchen wurden Nachts von
unbekannten Uebelthätern in der Wohnung überfallen und ermordet
Die Eheleute Kaſimirow waren im ganzen Gouvernement Cherſon als
arge Wucherer berüchtigt und es dürfte daher ein Racheakt vorliegen

Tacroma Waſhington 11 December Wolff s Bur Jn einem
Kohlenſchacht bei Carbonado fand vorgeſtern eine Exploſion ſtatt
Etwa 30 Perſonen theils Walliſer theils Finnländer wurden getödtet

Eine Niederlage der Engländer
Nunmehr liegt vom Kriegsſchauplatz in Südafrika utſamere

Meldung und zwar über eine ſchwere Niederlage der Engländer auf dem

ſüdlichen Kampfplatz vor General Gatacre hat bei Stormberg einen
Ueberfall der Buren gewagt iſt aber mit g n Verluſten zurückgeſchl den
worden Die Größe der Niederlage läßt ſich augenblicklich nicht überſehen
Bisher liegen folgende Meldungen vor

London 11 December Wolff s Bur Das Kriegsminiſterium
erhielt nachfolgende Depeſche vom General Gatacre Bedauere ſehr mit
theilen zu müſſen daß ein Angriff auf Stormberg am Morgen ſchwer
zurückgeſchlagen worden iſt Durch Führer war ich über die feind
liche Stellung falſch unterrichtet außerdem fand ich das Terrain un
geeignet Der kommandirende General in Kapſtadt telegraphirt Soweit
bekannt betragen die Verluſte Gatacre s 9 Offiziere verwundet
9 werden vermißt 2 Mann getödtet 17 verwundet 596 werden
vermißt

London 11 December Hirſch s Bur General Buller ſandte
folgendes Telegramm aus Capſtadt vom 10 d Mts Jch habe heute
ein Telegramm vom General Gatacre erhalten folgenden Jnhalts Jch

bedaure lebhaft Jhnen mittheilen zu müſſen daß ich eine ernſte Nieder
lage beim Angriff gegen Stormberg erlitten habe Der Angriff wurde
von der Kavallerie ſchlecht ausgeführt wodurch ich auf ein Terrain ge
führt wurde auf welchem ich nicht manöveriren konnte Unſere Verluſte

ſind 2 Todte 30 Verwundete und 600 Vermißte
London 11 December Reut Bur Die Angaben über die Stärke

der Streitmacht des Generals Gatacre bei dem geſtrigen Angriff auf
Stormberg ſchwanken doch ſtellt es ſich als wahrſcheinlich heraus daß

ſie etwa 4000 Mann betrug Der Times wird aus Molteno über
den Kampf von geſtern gemeldet General Gatacre verſuchte bei
Tagesanbruch Stormberg zu ſtürmen die Führer leiteten uns irre
unſere Leute wurden nach ermüdendem nächtlichen Marſche überraſcht der
Rückzug geſchah in ausgezeichneter Ordnung in der kritiſchen Zeit hielten

ſich die Northumberland Füſiliere und iriſchen Schützen wie auf dem
Paradefelde Eine Kanone wurde im Stiche gelaſſen Jch fürchte daß
unſere Verluſte ſchwer ſind

London 11 December Wolff s Bur Sämmtliche Morgen
blätter bringen ausführliche Berichte über den Kampf bei Stormberg
aus denen hervorgeht General Gatacre ſei benachrichtigt worden daß
die Buren nur etwa 2400 Mann ſtark etwa 2 Meilen von Stormberg
eine für einen Ueberfall günſtige Stellung inne hätten

London 11 December Reut Bur Nach weiteren Meldungen
über das Gefecht bei Stormberg haben von Gener al Gatacres Truppen
die Royal Jriſh Riflers und die NorthumberlandFüſiliere am ſchwerſten
gelitten Das erſte Regiment verlor 7 Offiziere und 12 Mann an 2
wundeten während 3 Offiziere und 290 Mann vermißt werden Von
letzterem Regiment werden 6 Offiziere und 300 Mann vermißt

di

Ein intereſſantes Preisausſchreiben erläßt ſoeben der rührige
Verlag der in Coepenick Berlin herausgegebenen allbekannten Deutſchen
Frauen Zeitung das die Aufmerkſamkeit unſerer Leſer ſchon aus demGrunde verdient als an dem Wettſtreit ſich ein jeder betheiligen kann

ohne beſondere Gaben zu beſitzen Man braucht alſo weder Künſtler
Poet oder berühmter Schriftſteller zu ſein um einen der 8 Baarpreiſe zu
erlangen es genügt dazu nur etwas Sammeleifer und Luſt zur Agitation
für dieſe Mühe im Intereſſe einer anerkannt guten und allbeliebten Zeitung
winkt ein Lohn von 10 bis 1000 Mk baar Näheres hierüber in der
heutigen Proſpektbeilage

Vorausſichtliches Wetter am 12 December 1899
Bei Nordoſtwind ziemlich heiteres Froſtwetters Geringer

Schneefall möglich

Waſſerſtände Am 10 December Weißenfels Oberp 2,42
11 December Halle unterhalb 4 1,82 Trotha 1,54 10 De
cember Bernburg 1,14 Calbe Unterpegel 0,64 Ober

wird jeder Zeit gern geſtattet pegel 1,52 Dresden 1,26 Magdeburg 1,24
V Sehr günstiger
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e e z 913 Gr Sfeinsfrassoe I SAls passende F Weihnachts Geschewlke empfehle in grosser Auswahl zu billigsten Preisen
Elegante Theater Capotten Schürzen in Veide Cachemir u Lüstre, Blumen Garnituren und

gestickt und glatt
Kopfshawls und Ball Umhängein Ohenille Seide und Wolle g Unterröcke Corsets Vasen Blumen

nausser ordentlich preiswerth

o o e rieNeuheiten in Rüschen Teinene Taschentdeher weiss und fartig e
eleganten Cartouns danrFiehus und Jabots h Shawls Ball und Promenaden Tächer

Spitzen Flehns und Barhben Glacé und Stoffhandschuhe Adorrayeponge Nomtghonen henCoiſfuren und Morgenhauben d von0 o zu noch nie dagewesenen änFür Herren n SGardinen v BI StOres Oberhemden Kragen Manschetten und D billigen Preisen S MaCravatten Serviteurs gestickt und glatt mitw W r 53 katkDen Vorrath garmirter Damen umd Kämclerhüte verkaufe wegen vorgerückter S

Saivon bedeutend wunter Vreis Se Bee e e e Bee me x h S 77 arſia
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Woldemar Thoss Bankgeschäft
W Bis zum 24 December d J offeriren zu bedeutend herabgeſetzten Preiſen SohuIstraoso 7

ine I artige An und Verkauf ver ein Prioritäten eto

2 p h i t iD amen Tag Hemden Damen Nachtjacken Annahme von Geldern zu Vorzug in Hepositen u Checkverkehr
Domicilstelle für Wecohsel

Vorschüsse auf börsengängige Werthpapiere Kontrolle auslosbarer
Effekten Aufbewahrung von Werthpapieren Eröffnung laufender

Rechnungen Hypothekenverkehr

Flügel und PFianinos
großartige Auswahl von

Steinweghlachf Sohwechten Kaps Franke Kuhse Knaus Söhne eto

empfiehlt von 450 bis 1000 Mark

Damen Beinkleider Damen Nachthemden
Dieſe Gegenſtände ſind aus nur beſtem Material in ſauberſter

Ausführung und nur eignes Fabrikat
Ferner empfehlen in uur Prima OQualitäten

Der Einen Fosten Bettbezäuge
in Damast gestreift Satin und Linon

Preis für fe 1 Vettbezug 6,00 5,00 und 4,50 Mark
Boetttiicher tüa 2 Wir lang 180 War

W aA J Jacobowitz Co erer 3 H üdersMittelſtraße 9110 neben Kaonopol
e S W Aeußerſt billige Preiſe Streng reelle Bedienung

2 O 5 2 C 7 C

Troitzsch
empfehlen zu Weihnachts Geschenken

prachtvolle Teppiche in allen Grössen und QAusalitäten Tischdeckenm
Möhbelbezige in Baumwolle Wolle und Seide von den hbilligeten Stoffen bis zur feinsten Salongarnitur

Gardinen Stores ereme Portieren Dekorationen ar renster ung Thore
Ziüegentelle Angorafelle Fellteppiche prachvene Stuee

Neisebecken Scftlafbecßen CReiseplaiöòs
C Fenstermäntel mit geschmackvollen Bordüren Kunstvolle Wand Gobelins gewehbt und gemalt
C Elegante Läuterstofſffe für Zimmer Corridore u Treppen feine Kissen

L pwasenbare Grummmi Tischdecken Wandschoner Gummischürzen er prakeen
C Linmoleum als Teppiche für Speisezimmer hänfer und zu Zimmerbelägen

S Cocos Abtreter und Cocos LäuferM Alles in reichster Auswahl zu billigsten Preisen W 3
W 2 Oe Gr Ulrüchstr LC am Kleinschmieden 9G t e Vernsprecher 485 DC 2S 5G00000000000000000000000000000000000 e e eeeeéd eeéeéeéö2e
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